
Vordruckmuster LW Nr. 9 
(zu § 28 Abs. 3 LWO) 

Stand: 15. Juli 2012 
 

   

 Wahlkreis (Nummer und Name)   

 

Zustimmungserklärung 
- Kreiswahlvorschlag - 

 

Wahl zum   Hessischen Landtag am
 

   

 Familienname, Rufname  

 Tag der Geburt und Geburtsort Beruf oder Stand  

 Hauptwohnung (Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort)  

   

 Ich stimme meiner Benennung als   
 

 
 

  Bewerberin oder Bewerber  
   

  Ersatzbewerberin oder Ersatzbewerber  
  

 
 

 in dem Kreiswahlvorschlag der  

 Name der Partei oder Wählergruppe sowie Kurzbezeichnung  

 
 

 

 
in dem oben genannten Wahlkreis zu. 

 

 
Ich versichere, dass ich für keinen anderen Kreiswahlvorschlag meine Zustimmung zur Benennung als Bewerberin oder Bewerber, 
Ersatzbewerberin oder Ersatzbewerber gegeben habe. 

 

 Ich bin auf der Landesliste derselben Partei oder Wählergruppe als Bewerberin oder Bewerber  

  vorgeschlagen.  
 

  
 

  nicht vorgeschlagen.  

 
Mir ist bekannt, dass der Erwerb der Rechtsstellung einer oder eines Abgeordneten nach § 38 Abs. 1 des Landtagswahlgesetzes  
kraft Gesetzes erfolgt, ohne dass es einer besonderen Annahme bedarf. Gewählte Bewerberinnen und Bewerber erwerben 
die Rechtsstellung einer oder eines Abgeordneten mit der Feststellung des Wahlergebnisses im Lande durch den Landeswahlaus-
schuss, jedoch nicht vor Ablauf der Wahlperiode des letzten Landtags. 

 

 Datum  Persönliche und handschriftliche Unterschrift  
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